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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TV 1863 Groß-Zimmern : TSV 1921 Modau 
Freitag, 01.10.2021, 20:30 Uhr

Cappuccio in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV 1863 Groß-
Zimmern im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 4 gegen den TSV 1921 Modau beschreiben, der
nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 28:17 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Die richtige Taktik hatten Cappuccio / Hengstberger beim
Sieg in drei Sätzen gegen Reiter-Waßmann / Wannemacher ab dem ersten Ballwechsel.
Chancenlos waren Windhöfel / Witte gegen Beltz / Faber nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
sprang nicht heraus. 11:9, 3:11, 5:11, 11:6, 11:5 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Stapp /
Piatek und Jöckel / Ritter den letzten Ballwechsel spielten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen knappen Erfolg feierte wenig später Ralf Cappuccio beim
3:2 gegen Lars Faber, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Cappuccio mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Das anschließende Einzel zwischen Jörg Hengstberger und Frank Beltz
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Anschließend ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ausreichend spielerische
Mittel hatte am Nachbartisch Tim Windhöfel letztlich an der Hand, um Patrick Wannemacher zu
dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim wenig später
folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Marco Reiter-Waßmann hatte Finn Witte nur im ersten Satz
Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 6:1 an den Tisch. Deutlich war wiederum die 0:3-Pleite von Alexander Stapp
gegen Adrian Ritter. Es dauerte eine Weile, bis Jacek Piatek den Fünf-Satz-Sieg gegen Patrick
Jöckel feiern konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler in die Box. 2 Sätze
lang fand Ralf Cappuccio gegen Frank Beltz keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel doch
noch in fünf Sätzen drehte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Cappuccio zu Ende ging. Ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Jörg
Hengstberger wenig später gegen Lars Faber. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1863 Groß-Zimmern nun ein Punktekonto von 5:3 Punkten auf,
während der TSV 1921 Modau vor dem nächsten Spiel, das am 08.10.2021 gegen den TSV 1909
Langstadt ansteht, 6:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1863 Groß-Zimmern
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 09.10.2021 gegen den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg.

 Punkte:
 TV 1863 Groß-Zimmern

Doppel: Cappuccio / Hengstberger (1), Windhöfel / Witte (0), Stapp / Piatek (1) 
Einzel: R. Cappuccio (2), J. Hengstberger (2), T. Windhöfel (1), F. Witte (1), A. Stapp (0), J. Piatek
(1) 

 TSV 1921 Modau
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Doppel: Beltz / Faber (1), Reiter-Waßmann / Wannemacher (0), Jöckel / Ritter (0) 
Einzel: F. Beltz (0), L. Faber (0), M. Reiter-Waßmann (0), P. Wannemacher (0), P. Jöckel (0), A.
Ritter (1)


